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Mehr Transparenz in Bhutan

Das Land im Himalaya hat ein neues Informationsfreiheitsgesetz auf den Weg gebracht, das die
Transparenz innerhalb staatlicher Strukturen verbessern soll. An der Entwicklung und Ausarbeitung des
Gesetzestextes war die Partnerorganisation der Stiftung für die Freiheit, der Think-Tank Quod Erat
Demonstrandum (QED), beteiligt. Das Gesetz muss sich jetzt in der Praxis bewähren, um Nutzen,
Gebrauch und etwaiger Missbrauch aufzuzeigen.

Durch das Gesetz wird ein wichtiger Teil der bhutanischen Verfassung mit Leben gefüllt: Das Recht der
Bürger auf Informationen zu Handlungen von Regierungen, Beamten und dem Staat als Ganzes. Die
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit hat den Think Tank QED, als ihren Partner in dem kleinen
Himalayastaat bei der Lobbyarbeit für ein nachhaltiges Right to Information (RTI)-Gesetz in Bhutan
unterstützt. Auch die Commonwealth Human Rights Initiative (CHRI), ein weiterer Partner der Stiftung,
hat den bhutanischen Befürwortern von RTI tatkräftig zur Seite gestanden.

Lesen Sie hier den ausführlichen Bericht auf „freiheit.org“. [1]  
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